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(Nicht veröffentlichungsbedürftige Rechtsakte, die in Anwendung des EG-Vertrags/Euratom-Vertrags erlassen wurden)

ENTSCHEIDUNGEN UND BESCHLÜSSE

KOMMISSION

ENTSCHEIDUNG DER KOMMISSION

vom 26. November 2008

zur Änderung der Entscheidung 2003/61/EG zur Ermächtigung bestimmter Mitgliedstaaten, für
Pflanzkartoffeln mit Ursprung in bestimmten Provinzen Kanadas befristete Ausnahmen von

einigen Vorschriften der Richtlinie 2000/29/EG des Rates zuzulassen

(Bekannt gegeben unter Aktenzeichen K(2008) 7317)

(Nur der griechische, der spanische, der italienische, der maltesische und der portugiesische Text sind
verbindlich)

(2008/891/EG)

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Richtlinie 2000/29/EG des Rates vom 8. Mai
2000 über Maßnahmen zum Schutz der Gemeinschaft gegen
die Einschleppung und Ausbreitung von Schadorganismen der
Pflanzen und Pflanzenerzeugnisse (1), insbesondere auf Artikel 15
Absatz 1,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Gemäß der Richtlinie 2000/29/EG dürfen Pflanzkartof­
feln mit Ursprung in Kanada nicht in die Gemeinschaft
verbracht werden. Die Richtlinie gestattet jedoch Ausnah­
men von dieser Bestimmung, sofern keine Gefahr der
Ausbreitung von Schadorganismen besteht.

(2) Mit der Entscheidung 2003/61/EG der Kommission (2)
wurde unter bestimmten Bedingungen eine Ausnahme
für die Einfuhr von Pflanzkartoffeln mit Ursprung in be­
stimmten Provinzen Kanadas nach Griechenland, Spa­
nien, Italien, Zypern, Malta und Portugal gewährt.

(3) Portugal hat eine Verlängerung dieser Ausnahme bean­
tragt.

(4) Die Umstände, die zur Gewährung dieser Ausnahme ge­
führt haben, sind unverändert. Daher sollte die Aus­
nahme weiter gelten.

(5) Die Entscheidung 2003/61/EG ist daher entsprechend zu
ändern.

(6) Die in dieser Entscheidung vorgesehenen Maßnahmen
entsprechen der Stellungnahme des Ständigen Ausschus­
ses für Pflanzenschutz —

HAT FOLGENDE ENTSCHEIDUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Die Entscheidung 2003/61/EG wird wie folgt geändert:

1. Artikel 1 Absatz 2 Buchstabe c erhält folgende Fassung:

„c) die Vermarktungsperioden 1. Februar bis 31. März 2003,
1. Dezember 2003 bis 31. März 2004, 1. Dezember
2004 bis 31. März 2005, 1. Dezember 2005 bis
31. März 2006, 1. Dezember 2006 bis 31. März
2007, 1. Dezember 2007 bis 31. März 2008, 1. Dezem­
ber 2008 bis 31. März 2009, 1. Dezember 2009 bis
31. März 2010 und 1. Dezember 2010 bis 31. März
2011.“

2. In Artikel 15 wird das Datum „31. März 2008“ durch das
Datum „31. März 2011“ ersetzt.
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Artikel 2

Diese Entscheidung ist an die Hellenische Republik, das Königreich Spanien, die Italienische Republik, die
Republik Zypern, die Republik Malta und die Portugiesische Republik gerichtet.

Brüssel, den 26. November 2008

Für die Kommission
Androulla VASSILIOU

Mitglied der Kommission
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